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stellenindex, der dort, Fragen Echtheitsfiragen, Hermeneutik, etor.ı
der biblischen Hermeneutik geht, beson- Stenographie un Zahlenmystik nthalt
ers erwünscht ware. Insgesamt betrachtet wird nicht 11UTLI das

Marburg Wolfgang Bıenert Predigt-Corpus bibliographisch detailliert
erschlossen, sondern zugleic. die Verkün-
digung Augustins und se1ine Gestalt als
Prediger beleuchtet Da bei den ahlrei-
chen Querverweilisen einzelne FehlerDrobner, . Augustinus VoN 1ppO Sermo-

Nes ad populum. Überlieferung Be- terlaufen (SO e1te 209 “Bfrfevier- 684
sStan! Bibliographie, ndices Supple- 685), 1st bei einem olchen Werk

Vigiliae Christianae 49), Le1l- hezu unausweichlich. Einige kritische
den Boston öln Till) 2000, Anmerkungen ZU umfangreichen Ver-

zeichnIıs der Sekundärliteratu können 16-226 e geb., ISBN
doch N1C ausbleiben. Dankenswert 1St,

Das OTrpPUus der augustinischen Sermo- dals Drobner aut Werke auimerksam
nNes ad populum umfafßt gegenwartiıg 559 macht, die VO.  - ihrem 1fe her nicht hne
als authentisch geltende Predigten. Da se1t welteres iıne Behandlung augustinischer
der Edition der Mauriner mehr als 150 Sermones vermuten lassen, WI1e z B
NECUEC Sermones entdeckt wurden, entiIstian- JKPepin;  d Theologie COsm1que ei theologie
den welitere usgaben mi1t zahlreichen chretienne rOise, Exam. 1,1—4),
Nachträgen. Tstmals l1eg 1U der Ver- Parıs 1964 Ebenso hilfreich 1st 5: dafß
such einer umfassenden bibliographi- leider nicht immer auf konkrete Seliten-
schen Bestandsaufnahme VO  > zahlen verwliesen wird. Wuünschenswert

In einem erstekh Teil wird die Überliefe- ware LEL ber darüber hinaus iıne Anga-
IUI1$ VO  . der Mauriner-Edition 1683 bis be, welche Predigten dort behandelt WCI-

den Sermones Dolbeau (  O0-—1  ) den Dals der ben erwähnte Pepin aut
nachgezeichnet. Es olg eın Überblick den angegebenen Seıten die überaus
Zaktuellen Bestand (bis 1997 mıiıt der wichtigen Sermones 240247 analysiert,
jeweils malsgeblichen Ausgabe. umerle- die einen kleinen Traktat über die uler-
rung un! Gliederung sind VO  - der Maur1- stehung In Auseinandersetzung mıt POr-
ner-Edition übernommen. Hilfreich 1st phyrius bilden, annn der Benutzer der
der angefügte Themenindex. Hier werden vorliegenden Bibliographie nicht entneh-
zunächst entsprechend der Reihen{folge LE
der biblischen Bücher Predigten au{igeli- Diskutabel bleibt die Auswahl VO  3 T>
stet, die den einzelnen Perikopen gelten. teln, die nicht die Sermones unmittelbar

Z Gegenstand en, sondern fürAnschließend bietet eın vlerselitiges IC
wortverzeichnis Namen (Z Cyprlan, ere Themen auswerten Wenn beispiels-
Laurentlus) und Sachen (Z Heilungs- welse die Studie VO. W.Geerlings, C(CATI-
wunder, Kirchweihe, tradıtio ;ymbolı Hın- STUS exemplum, Maınz 1978, ıtlert wird,
welse aut entsprechende Predigten. Der obwohl hier kein Index au{t behandelte
zweite umfangreichere Teil nthaält 1n € Sermones verwelst, dann das
als Hilfsmittel ZU Studium der Sermones Werk VO Verwilghen, Christologie el
konzipierte Bibliographie. Im Quellenteil spiritualite selon aın ugustin, Paris
werden Gesamt-, Teil- und Einzelausga- 1933 dessen Register auf mehreren Sel-
ben SOWIE Übersetzungen 1n elf prachen ten Sermones-Stellen auflistet? Gewils
angeführt. DIie unüberschaubare Zahl VO  . wird die Auswahl gerade solcher allge-
auszugsweilsen Übersetzungen bleibt VCI1I- meiliner Titel immer INe Ermessensirage
ständlicherweise unberücksichtigt. DIie des Herausgebers bleiben. Dals bDer uch
Sekundärliteratur umfalst 695 Titel, die die spezielleren Sermones-Themen gelten-
sich auf authentische, pseudo-augusti- de Sekundärliteratur keineswegs lücken-
nische Sermones, Textüberlieferung un 10s erfalßt 1St, alst sich Stichwort
Nachleben beziehen. DreIıi wertvolle In- „Rom  w illustrieren. Der Index weılst War
dices runden das Werk ab Eın ersier Index fünf einschlägige iıte ZU ema auf,
verzeichnet tabellarisch tür saämtliche Pre- doch bleibt die ausführliche Behandlung
digten Editionen, Übersetzungen und 13- der Predigten Augustins nach dem Fall
eratur. Eın zweıter Index erschlielstun Roms (Sermones 81, 105 296) bel
mehreren uDriıken (Bibel, Augustinus, Maıer, Augustin und das antike Rom,
Antike Autoren und er  € Namen und Stuttgart L955; >9—68, unerwaähnt. uch

ın der Rubrik „Nachleben lassen sichSachen) die Sekundärliteratur. Hervorge-
hoben se1 hierbel das differenzierte Na- schwer einschlägige Titel nachtragen,
INneNS- un Sachenverzeichnis, das inter- T Eisenhofer, Augustinus ın den
essante Stichworte wI1e Bildersprache, Evangelien-Homilien Gregors des Gro-
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Hilfsmittel erstellte, der dankbare eNut-ßen Eın Beıtrag ZUrr Eriorschung der ılte-
rarischen Quellen Gregors des Grolsen PA: sıch nicht VO  - eigenen Lıteratur-Re-
Festgabe Knöp(dler, hrg Gietl! cherchen dispensier fühlen dartl. Anzuer-
Pfeilschifter, reiburg 1947 5>56—-66 kennen bleibt, dals FÜT die Beschäftigung

Dals eın bibliographisches Werk Au- mıiıt den Sermones ad populum 1U eın
gustin kaum jemals vollständig se1n kann, genehm benutzbares und insgesamt
bedari keiner Erwähnung. Diıie VOTIaNnsC- verlässiges rbeitsinstrument ZUr Verftü-

Hınwelse mochten lediglich be- gunNng steht
wult machen, dals des akrıbıschen Berlın Michael Fiedrowicz
Sammelfleißes, mıiıt dem Drobner dieses

Mittelalter
ılıe, Ralph-Johannes Dıe Patrıiarchen und 847 dargestellt, beginnend mıiıt Ger-

der ıkonoklastischen Zeıt. (1ermMmano0s E unter dem der Bilderstreit
Methodios „ P Berliner BYy- begann, bis Methodios un dem
zantinistische Studien Frankifurt/M. der zweıte beendet wurde.

(Peter Lang Europäischer Verlag Als Beitrag nicht L1UTr ZUrT Geschichte des
der Wissenschaften), 1999, AAXAAXVUIL, Patriarchats VOoO  - Konstantinopel, sondern
302 K ISBN 3-631-35183-6. darüber hinaus DA allgemeinen Kirchen-

geschichte schlielst sich dieser Band das
Der Friedhelm Wiıinkelmann anläßlich Werk VO  eS Va  - Dıieten, Geschichte der

seines Geburtstags gewidmete Band Patriarchen VO  m} Serg10s bis Johannes VI
stellt, dessen Wirken entsprechend, Nse1- 610-—-715), msterdam LE d das UulT-
Tner ematı iıne Mischung AUS$ Byzantı- sprünglich als ersier Band einer alle afltrı-
nistik und Kirchengeschichte dar In der archen VO  e} Konstantinopel umfiassenden
Einleitung wird zutreifend davon dUSSC- achtbändigen Darstellung geplant WAärl.

gaNSCI), dass IUr das un die ersie Haälfte Dıe sechs Autoren Dietrich em, Ilse
des der Ikonenstreit „beileibe nicht Rochow, Ralph-Johannes Lilie, Claudia
das einzige Merkmal dieser TE un: Ludwig, Thomas Pratsch un eaite Zielke
wahrscheinlich nicht einmal das wichtig- stellen ihrer jeweiligen Darstellung einen
ste  s WäAälIl, sondern In größerem Zusammen- Abschnitt „VOr dem Patriarchat“ über Her-
hang sehen 1st Verwlesen wird auf kunft und Entwicklung des behandelten
Umwälzungen 1mM außenpolitischen Be- Patriarchen In en Kapiteln wird
reich: 1M Kalılat der Übergang der 4C auigezeigt, für welchen Zeiıtraum welche
VO.  — den Omalijaden den Abassiden, aut Quellen DZW. Legenden vorhanden und
dem Balkan der ufstieg der ulgaren, 1m WI1Ee s1E beurteilen sind Berücksichtigt
Westen der Verlust des Exarchats Vo  - KRa- werden Gestalten des theologischen E:
1111  - die Kaiserkrönung Karls des Gro- feldes, wWI1e 7 Auseinandersetzungen
ßen, azu Veränderungen au{l wirtschaftli- zwischen dem einer AT ‚theologischen
hem Gebiet. Allerdings bleibt 1mM Kapitel Berater‘ des Kailsers (124) avanclerten
über Patriarch Anastasıos die Translatio Theodoros Studites und Patriarch Nikepho-
VO  $ 7:32 unerwähnt, jener irchenge- [OS In theologischer, kirchen- und sStaats-
schichtlich Lolgenschwere Akt, durch den politischer Hinsicht. Umrissen wird 1mM
Kalser Leon ı888 Ilyrien un:! andere Gebiete Kapitel über Germanos (1 5730 die bis
dem römischen CENIZOS un: der JUTIS> euUTE In der Forschung umstrıttene Pro-
diktion des Patriarchen VO  — Konstantino- ematı über zeitlichen Anfiang und Dr

sache des reıites die Ikonenpel unterstellte.
TEUNC erwles sich der Bilderstreit Wel Patriarchen werden besonders

gesichts der Durchdringung VO  > aaund ausführlich behandelt; Tarasıos
Kırche für die byzantinische Kirche als 57-108) als einziger VO  - wel Au-
1ne vitale Trage, besonders für die In C Ludwig DIs Ende des Konzzils
Konstantinopel residierenden Patriar- 787; Pratsch nach dem Konzil). Her-
chen, die, 1mM Unterschie: Bisch6fen 1n vorgehoben wird die der ‚Umge -
der entfernten Provinz, Entscheidungen drehten‘, der anwesenden sizilianischen
nıcht ausweichen konnten. In chronolo- Bischöfe, die ıne vermittelnde Posıtion
gischer Reihen{folge wird die ebensge- Rom hin einnahmen. Dıie versuchte
schichte der elf Patriarchen zwischen Analyse der 1n den Konzilsakten iestge-
Ztschr.1.K.G.


